




Al-Jazeera Übersetzung Sitzung 3: 
 
Bush unterzeichnet ein neues Gesetz, das die Standarte des Verhörs und die gerichtliche 
Verfolgung der  zum Terror Verdächtigten festlegt- London studiert ein Gesetz zur 
Überwachung der muslimischen Studenten. – „ Ich sage mit Offenheit vielleicht wäre es die 
einfachste Lösung…“ Abbas lässt die palästinensische Regierung die Verantwortung für die 
gegenwärtige Krise tragen. – Der Innenminister bestreitet nicht die lauwarme Beziehung mit 
Saudi-Arabien und der Berater des irakischen Präsidenten ist in Amman zur Günstigstimmung 
der…- Und Washington und Riyadh sprechen sich gegen die Besetzung des Iraks aus.  
 
Der Elfte mit der mekkanischen und der Achte mit der Gregorianischen Zeitrechnung. Der 
Kanal Al-Jazeera aus Katar präsentiert euch „ Die Ernte des Tages“ und mit euch Layla Ash-
shaykhly und Muhammad Krishan. In Washington und London die Bekämpfung des Terrors, 
ein breiter Titel zur Gesetzgebung des Vorgehens und der Entwicklung von 
Ausrüstungsgegenständen. Ayun Abbas schlägt nicht Anker nach jeder… Und die 
palästinensische Region ist voll von Unternehmen – Der Irak: Die Bemühungen zur 
Versöhnung überschreiten die Grenzen und die Aufteilung zwischen …durch ein Messer, 
zögernd und… Und die Angelegenheit der Ernte ist der Wegfall der parlamentarischen 
Immunität der arabischen Abgeordneten: begrenzte Ausnahme oder ein Phänomen in der 
Bevorzugung der Gesetze über den politischen Massstäben? 
 
Der amerikanische Präsident G. Bush unterschrieb heute ein neues Gesetz hinsichtlich der 
Standarte des Verhörs derer, die Washington als Terroristen betrachtet und dies zielt auf ihre 
gerichtliche Verfolgung ab. Das Gesetz legt fest, dass die geheimen Gefängnisse, die zur 
Behörde der CIA und die Methoden des strengen Verhörs und die militärische gerichtliche 
Verfolgung eine Waffe, deren Gebrauch gegen die Verdächtigen zum Terror möglich ist. Und 
unmittelbar nach der Unterzeichnung dieses Gesetzes kritisierten die Organisationen der 
Menschenrechte in den USA diese Massnahme und betrachten sie als eine der schlimmsten 
Umsetzungen der civil rights in der Amerikanischen Geschichte.  
 
Der amerikanische Präsident realisierte einen kostbaren Triumph für das Weisse Haus dieser 
Tage und organisierte eine Feier, zu der mehr als 100 der prominentesten Gesichter der 
Behörde und des Kongresses eingeladen wurden. George Bush betrachtete das Gesetz des 
militärischen Komitees einen der wichtigsten Mittel beim Krieg gegen den Terror indem es 
(das Gesetz) die Art der gerichtlichen Verfolgung der Inhaftierten festlegt und die 
Anwendung von strengen Methoden während ihres Verhörs erlaubt.  
 
„…dieser Entscheid vergrössert den Rechtsschutz der Angestellten und der Armee und 
schützt sie vor jeglichen Ängsten, die sie haben von der Möglichkeit, dass eine rechtliche 
Klage erhoben wird gegen sie währenddem sie ihre Pflicht ausüben. Sowie sie einige 
Missbräuche beim Umgehen mit den Gefangenen begrenzt und sie als Verbrechen 
betrachtet...“ Obwohl das Gesetz, über das Bush redet, der amerikanischen Verfassung 
widerspricht, setzt er Vertrauen in eine Vereinigung der zivilen Freiheiten. Es wird jedoch als 
die schlimmste Vereinigung in der amerikanischen Geschichte, weil es die geheimen 
Gefängnisse an den Tag und einige Methoden des nahen Verhörs der Bestrafung legt und die 
Verdächtigen davon abhält einen Rechtsanwalt zu nehmen. Das Streitgespräch hinsichtlich 
des Gesetzes erreichte einige religiös- fanatischen Organisationen, wo Demonstrationen zum 
Protest gegen seine Klauseln organisiert wurden, wobei die Polizei die, welche dort 
mitgemacht haben, festgenommen hat. Wir sind mit den demokratischen Stützen und die 
Errettung der Staaten von Gewaltherrschern. Aber doch nicht so. Das neue Gesetz gilt als 



Verrat gegenüber den amerikanischen Werten, so ist die Folter moralisch und religiös 
verboten.  
 
Die Sache hat sich seit seiner Wahl geändert. Unser Land hat sich verändert. Die Freiheiten 
haben sich in einem grossen Ausmass eingeschränkt und dieses Gesetz ist das Schlimmste.  
 
Durch die Unterzeichnung des Gesetzes einer lebenslangen Inhaftierung ohne Sicherung zum 
Widerruf, widerspricht unseren Werten. Wie wir das Benehmen den Staaten diktieren und wir 
uns danach verhalten.  
 
Es wird erwähnt, dass das Hohe Gericht die Klauseln des neuen Gesetzes letzten Sommer 
abgelehnt hat und ihn als Missbrauch der Zivilrechte betrachtete.  
 
Nach einigen religiösen Organisationen erlaubt das neue Gesetz die Folter und nach den 
Demokraten ist die Feier der Unterzeichnung des neuen Gesetzes ein Teil der 
Propagandakampagne zur Unterstützung der Republikaner in den gesetzlichen Wahlen im 
Kongress. Aber, was Bush anbelangt, so sieht er in seinem neuen Gesetz einen der 
wichtigsten Mittel zum Schutz der Amerikaner trotz der Ablehnung des Hohen Gerichts.  
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Nachrichtensprecherin: Und bei uns nun aus Washington Nihad Awad Vorsitzender des Rates für islamisch 
amerikanische Beziehungen. Dieses Gesetz wurde unter dem weiten Titel „Schutz der Amerikaner“ 
unterschrieben. Die muslimischen Einwanderer sind ein Teil der Amerikaner. Haben sich bei ihnen Ängste 
herauskristallisiert? 
 
Nihad Awad: Ohne Zweifel, wie die Bestimmung erwähnt, dass dieses Gesetz einen der schlimmsten 
Rückschritte in der Verteidigung und dem Schutz der Freiheiten in den USA darstellt. Und im grossen Ausmass 
zwischen Staatsbürger und nicht Staatsbürgern entgegen dem amerikanischen Gesetzesgebrauch, welche in den 
gerichtlichen Verfolgungen und vor der amerikanischen Verfassung nicht unterscheidet zwischen Staatsbürgern 
und Nicht-Staatsbürgern Gemäss den Gesetzen, auf die die Rechtsinstitution der USA gegründet ist. Das, was 
uns in Furcht versetzt ist, dass der überwiegende Teil dieser Anwendungen die Muslime betreffen werden, die 
sich im Lager Guantanamo befinden und sich nicht auf die nun ungefähr 14 000 Verhafteten in Irak, die ohne 
gerichtliche Verfolgung und ohne gerechte gesetzliche Massnahmen sind, betreffen. 
 
Nachrichtensprecherin: Einige sagen, lass uns doch auf die positive Seite des Themas blicken, letztlich schliesst 
sie einen Rahmen um die gerichtlichen Vorgehen  d.h. dass es Rechtsverfahren geben wird. Ist das nicht ein 
Hoffnungsschimmer für das Wissen übers Schicksal derer, deren Schicksal bis jetzt noch nicht bekannt war? 
 
Nihad Awad: Ja, resp. Diese positive Dimension ist, ob es zu diesem neuen Gesetz neue positive Seiten gibt, ist, 
dass es keinen Tunnel ohne Ende für die Inhaftierten in Guantanamo gibt, deren Zahl und Namen bekannt sind. 
Jetzt haben sie das Recht vor dem amerikanischen Gericht zu erscheinen, aber dem amerikanischen 
Militärgericht innerhalb der neuen Gesetze begrenzen sie ihre Freiheit und ihr Recht auf Einspruch bis auf die 
Frage der Inhaftierung.  Es gibt einige Inhaftierte, die sagen dass sie aus den afghanischen Regionen 
weggebracht wurden ohne, dass sie etwas zu tun hatten damit oder ohne Teilnahme an einem Attentat auf die 
USA. Sie haben kein Recht auf Einspruch gegen die Inhaftierung trotz des Erscheinens vor Gericht, das aus 
Männern vom Militärgericht zusammengesetzt ist. Und selbstverständlich sind die Folterungsmethoden schon 
legal. Aber nicht unter den Folterungsmethoden, auf die es einen Konsens in der Staatsverfassung gibt, gehören 
Vergewaltigung und körperliche Schädigung, aber es gibt dennoch die psychologische Beschädigung und die 
körperliche Beschädigung, die wird eine heikle Wahrheitsfrage, die zu bestimmen und anerkennen nicht möglich 
sein wird ausser durch die neue Runde mit dem Gericht, welche den Level des Hohen Gerichts erreicht damit sie 
entscheiden , ob diese Massnahme gesetzlich oder nicht gesetzlich ist.  
 
Nachrichtensprecherin: Die Proteste gegen dieses Gesetz kommen aus dem Innern Amerikas, aus den 
Organisationen für Menschenrechte neben einigen politischen Persönlichkeiten. Gibt es ein Arrangement, das 
möglich ist zwischen ihnen und zwischen diesen Richtungen zu Stande kommt…vielleicht…d.h. wenigstens zur 
Veränderung der Artikel zur Massnahme der Veränderung und Beeinflussung auf dem amerikanischen 
Entscheid. 
 
Nihad Awad: Ja, es gibt Arrangements zwischen den Organisationen für Menschenrechte und den 
Organisationen für Bürgerrechte in den USA und mit vielen der Mitglieder aus dem Kongress, vor allem der 
demokratischen, welche (Mitglieder) gegen diese Gesetzgebung gestimmt haben, das heute Gesetz geworden ist. 
Aber die wahre Prüfung dieses Gesetzes wird sich dann vervollständigen, wenn Massnahmen diktiert werden 
und sich der gesetzlich bürgerliche Kreis in den USA sich gegen sie ausgesprochen haben werden, und wie ich 
gesagt habe den Level des Hohen Gerichtes erreicht haben wird. Das Hohe Gericht nämlich wird darüber 
entscheiden, ob dieses Gesetz legal oder mit der Verfassung vereinbar oder verfassungswidrig ist, d.h. dieses 
Gesetz ist erst einige Stunden alt. Die Arbeit an ihr wird sich nicht in einer tadellosen oder unfehlbaren Form 
ausser bis es befohlen wird durch einen gerichtlichen Streit, welches das Hohe Gericht erreichen wird um zu 
entscheiden, ob es den amerikanischen Gesetzesartikeln entspricht oder sich diesen widerspricht.  


